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Die Halligen sind kleine Inseln, die mehrmals im Jahr überflu-
tet werden.Die Häuser stehen dicht beieinander auf künstlich
aufgeschütteten, meterhohen Hügeln, den sogenannten Warf-
ten, so bleiben die Häuser in der Regel trocken. Bei extremen
Sturmfluten, wenn auch die Warften überspült werden, brin-
gen sich die Bewohner auf dem Dachboden in Sicherheit.

OLAND UND LANGENESS
30 Einw., Grund- und Hauptschule mit 4 Schülern,

1 Lehrer, Gasthaus, Kiosk, Kirche mit Friedhof,
Vermietung von Ferienwohnungen. Die Lorenbahn vom
Festland führt weiter nach Langeness, der größ-
ten Hallig: 10 km lang, 109 Einw., Kindertagesstätte und
Schule mit 12 Kindern, Gasthaus und Café, Kirche,
2 Friedhöfe, 3 Museen, Kaufmannsladen, Fahrradverleih

HOOGE
Die Nummer 1 im Halligtourismus wird rundum durch
einen 1,50 m hohen Sommerdeich geschützt, dadurch
nur 2-3x jährlich „landunter“. Hooge ist ausschließlich
mit dem Schiff zu erreichen. 120 Einwohner, 240 Gäste-
betten, im Sommer bis zu 1000 Tagesbesucher, Watt-
wanderungen, Film- u. Diavorträge, Konzerte und
Lesungen, neu eröffneter Natur- und Kulturlehrpfad

NORDEROOG, SÜDEROOG & SÜDFALL
Auf Norderoog lebt nur ein Vogelwart in einem

Pfahlhaus,Wattwanderungen von Hooge führen auf die
Hallig. Nur 2 Einwohner hat Süderoog, die dort
Landwirtschaft betreiben. Der Postbote kommt 2x pro
Woche zu Fuß übers Watt. Südfall ist per Pferdekut-
sche von Nordstrand aus erreichbar, allerdings nur im Rah-
men von Führungen, der Zugang ist streng reglementiert.

Die 10 bis 956 Hektar großen Halligen sind Reste des Fest-
landes und von Inseln, die nach den großen Sturmfluten
übrig geblieben sind. Auf den 10 Halligen wohnen insgesamt
nur zirka 400 Menschen. Sie leben hauptsächlich von
Tourismus und Küstenschutz, sowie Viehzucht auf den
fruchtbaren Salzwiesen.

GRÖDE
5 Ferienwohnungen in schönen Reetdachhäusern, die
Gäste werden mit dem Trecker vom Anleger abgeholt,
ansonsten ist die Insel autofrei. Man betreibt Schafzucht;
im Juli/August ist die Hallig ein lila Blütenmeer. Die
18 Einwohner bilden eine eigenständige Gemeinde mit
13 Wahlberechtigten, von hier kommt bei Wahlen regel-
mäßig das erste Auszählungsergebnis.

HABEL & HAMBURGER HALLIG
Habel, die kleinste Hallig, wird bis zu 60x im Jahr

überflutet, hier wohnt nur ein Vogelwart, ansonsten:
Betreten verboten! Die Hamburger Hallig ist ein
beliebtes Ausflugsziel, sie ist über einen Betonplattenweg
vom Festland aus zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Auto
erreichbar. Es gibt ein Informationszentrum, den „Hallig
Krog“ und eine Badestelle.

NORDSTRANDISCHMOOR
18 Einwohner auf 5 Warften, die 3 schulpflichtigen
Kinder werden auf der Schulwarft unterrichtet. An
hohen Feiertagen wird der Schulraum auch als Kirch-
raum benutzt, der Pastor kommt dann mit der Loren-
bahn, die die Hallig mit dem Festland verbindet. Es gibt
eine Gaststätte und einige Ferienwohnungen, die ganz-
jährig vermietet werden.

Halligen: Himmel,Wasser und Wiesen

Langeness: der alte Leuchtturm

Frühling: die Halligen sind Rast- und Brutplatz vieler Vogelarten

Hooge: auf der Warft stehen die Häuser im Trockenen
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